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Vereine und
Organisationen

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Handball in Ettlingen
Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Am kommenden Wochenende erhalten 
alle Handballfans aus Ettlingen und Um-
gebung die volle HSG-Dosis, immerhin 
gehen sämtliche zehn Ligateams auf 
Punktejagd! Im Blickfeld steht gewohn-
termaßen unsere Verbandsligatruppe, 
die beim abgeschlagenen Tabellenletz-
ten TV Bretten vor einer Pflichtaufgabe 
steht. Alle weiteren Paarungen entneh-
men Sie bitte der Übersicht.

Die Spielpaarungen am kommenden 
Wochenende lauten:
Sa., 03.02.
13:15 TS Mühlburg - mJD-KL2
16:00 mJC-KL - Post Südst KA
18:00 TS Mühlburg 3 - M-KL2
18:00 mJA-BzL - JSG Nief/Mühl

So., 04.02.
13:45 mJB-BzL - HSG Walzbacht. 2
13:45 SV Langenstb. - mJD-KL1
15:10 FV Leopoldshfn - mJE-KL2
17:15 TS Mühlburg - M-BzL
17:30 TV Bretten - M-VL
19:00 TS Mühlburg 2 - F-BzL

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Heimspiele Albgauhalle

Sa. 10:00 U14 w - TSV Berghausen m
Sa. 10:00 U18 m2 - TSV Berghausen
Sa. 10:00 U12 m - GS Keltern 
Sa. 12:00 KLB Herren - DJK KA-Ost 2 
Sa. 12:00 U14 m - Goldstadt Baskets 
Sa. 12:00 U12 w - TSV Berghausen
Sa. 14:15 LL Damen - ETSV Offenburg 
Sa. 14:15 U16 w - TSV Berghausen 
Sa. 16:15 BZL Herren - ESG Frankonia 
Sa. 18:15 LL Herren - TV Weil

ZWEITE verliert Spitzenspiel
Am 20.01. stand das Rückspiel gegen 
die PSG aus Pforzheim und somit das 
Spiel um die Tabellenführung auf dem 
Plan. Die stark dezimierten spiders 
musste in diesem Spiel auf ihren Tops-
corer Steffen Puschmann sowie die Big-
men Markus Rug, Stephan Theysohn 
und Simon Schön verzichten.
Man konnte aber auf den wiedergenese-
nen Christoph Schultz zählen, der nach 
langer Verletzung wieder das Trikot der 
spiders trug und sich in seiner Spielzeit 
gut ins Spiel einfand.
Das Spiel begann nach einigen Nervo-
sitäten auf beiden Seiten ausgeglichen 
und es entwickelte sich bei großem 
Kampf ein Schlagabtausch auf Augen-
höhe. Nach dem ersten Viertel lautete 
das Ergebnis 16:11 für das Heimteam. 

Vor der Halbzeit verloren die spiders 
mehr und mehr den Faden und agier-
ten zu schnell und unkonzentriert. So-
mit vergab man immer wieder einfache 
Chancen und Korbleger. Folgerichtig 
lautete das Ergebnis dann zur Halbzeit 
30:20. Coach Andi Zimmer mahnte in 
der Halbzeit zu Ruhe und man konn-
te dank Felix Reiser, der den Aufbau 
übernahm, wieder geordneter ins Spiel 
zurückkehren. In der zweiten Halbzeit 
legten die Pforzheimer allerdings deut-
lich an Intensität zu und der Rückstand 
wuchs Ende des dritten Viertels auf 15 
Punkten an. Auch durch den im letzten 
Viertel glänzend spielenden Aushilfs-
spieler Leon Mohr konnte das Spiel bis 
zum Schluss stets nahe der entschei-
denden 7 Punkte Differenzmarke aus 
dem Hinspiel offen gehalten werden, bis 
man zum Schluss den Ausgang in eige-
ner Hand hatte und den entscheidenden 
Dreier auf den Ring- und einen Korble-
ger danebensetzte.
„Letztlich waren es die zahlreichen 
verlegten Korbleger, die uns das Spiel 
kosteten. Da wir aber in dieser Aufstel-
lung noch nie zusammengespielt haben, 
kann man mehr oder weniger zufrieden 
sein“ resümierte ein sichtlich geknickter 
Coach doch teilweise positiv.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Freies Tischtennis-Spielen für Alle
Am 04. Februar von 18 bis 20 Uhr ist es 
wieder soweit: das nächste freie Spiel 
für alle Tischtennisbegeisterten. Egal ob 
jung oder alt – alle können sich einmal 
ausprobieren mit dem kleinen weißen 
Ball. Alle Tischtennisfreunde sind will-
kommen. Wo: Alte Eichendorff-Turnhalle 
Ettlingen. Schläger und Bälle können 
gestellt werden. 

Vorschau:
Freitag, 02.02., 20 Uhr: 
Herren IV - TTV Friedrichstal
Samstag, 03.02., 13 Uhr: 
TS Durlach - Schüler II; 
14 Uhr: TG Eggenstein - Jugend III; 
14 Uhr 30: TTC Ketsch - Jugend I; 
18 Uhr: TTV Weinheim-West - Herren II
18 Uhr: Oberliga Baden-Würrtemberg: 
TTV Ettlingen TTG Neckarbischofs-
heim
Sonntag, 04.02., 10 Uhr: Schüler III - TG 
Söllingen II; TTC Dietlingen - Schüler I; 
14 Uhr 30: Herren III - TTC Odenheim II

Schützenverein Ettlingen

Medaillenregen bei  
Landesmeisterschaft Bogen
Sehr erfolgreich nahmen unsere Bogen-
schützen am 21. Januar an der Landes-
meisterschaft in Baiertal teil.
8 Goldmedaillen, 2 Silbermedaillen und 
1 Bronzemedaillen errangen unsere 10 
Starter in der Einzel- und den Mann-
schaftswertungen.

 

 

 

Roman Link
Stadtrat
Ortschaftsrat
Schöllbronn
roman.link@ 
ettlingen.de

Jede Stimme zählt 

Musik bedeutet weit mehr als nur Chartplat-
zierungen und Spotify-Playlisten, das beweist 
der Gesangsverein „Sängerbund 1868 
Schöllbronn e. V.“ auch heute, nach  
150 Jahren Bestehen, noch eindrucksvoll. 
2018 markiert damit ein beachtliches Jubilä-
um, das gebührend gefeiert werden sollte. 

Bereits am vorletzten Wochenende durfte ich 
dem Eröffnungs-Matinée dieses Jubiläums-
jahres beiwohnen und war beeindruckt von 
einem stimmungsvollen Programm, dem 
ehrenamtlichen Engagement und der  
gelebten Gemeinschaft. Abgerundet wurde 
die Veranstaltung durch eine spannende 
Reise durch die bewegte Historie des Ver-
eins, diverse Grußworte und Danksagungen. 

Als selbst Vereinsaktiver, wenn auch nicht im 
gleichen Verein, freut es mich immer beson-
ders, wenn solche Jubiläen gefeiert werden 
können. Denn gerade das Vereinsleben ist 
ein wichtiger Bestandteil unserer Gesell-
schaft. So engagiert sich bspw. der Sänger-
bund auch mit Aktivitäten zusammen mit 
unserer Schule. Darum wünsche ich mir noch 
viele weitere Jubiläumsjahre, für den Sän-
gerbund und alle anderen Vereine. Wenn 
singen Ihre Passion ist, stehen Ihnen der 
erste Vorsitzende Hubert Dilger oder auch 
die anderen Mitglieder sicher gerne mit In-
formationen zur Verfügung. 
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Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
U 14 weiblich Blankbogen
1. Platz Pia Ulbricht 279 Ringe

Damen Langbogen
1. Platz Diana Weiglein 436 Ringe

Damen Langbogen Ü 50
1. Platz Marie-Claude Thimm 434 Ringe
2. Platz Claudia Mußler 430 Ringe

Herren Langbogen
1. Platz Martin Gausche 493 Ringe
2. Platz Markus Heck 443 Ringe

Herren Langbogen Ü 45
4. Platz Georg Thimm 428 Ringe

Herren Langbogen Ü 65
1. Platz Lothar Wolf 456 Ringe

Herren-Mannschaftswertung Langbogen
1. Platz Mannschaft 
Ettlingen 1 mit den Startern 
Lothar Wolf, Martin Gau-
sche, Markus Heck

1392 Ringe

Damen-Mannschaftswertung Langbogen
4. Platz Mannschaft 
Ettlingen 2 mit den Startern 
Diana Weiglein, Marie-Clau-
de Thimm, Claudia Mußler

1300 Ringe

Herren Recurve
6. Platz 
Rüdiger Winkelmann

452 Ringe

Herren Jagdbogen
3. Platz 
Rüdiger Winkelmann

376 Ringe

5. Platz Felix Grebhardt 285 Ringe

Herzlichen Glückwunsch zu diesen tol-
len Platzierungen.

Kammerchor Ettlingen e.V.

Magnificat
Martín Palmeri

Sonntag

4. Februar 2018
19 Uhr, Johanneskirche, Ettlingen

Kammerchor Ettlingen

Karin Eckstein, Bandoneon

Mercedes Guerrero, Sopran

Maria Kalmbach, Mezzosopran

Leitung: Ralf Keser

Eintrittskarten (freie Platzwahl) an der 
AK 18 €, (Schüler / Studenten 15 €), im 
VVK um je 3 € vergünstigt bei:
Stadtinformation Ettlingen, 
Buchhandlung Abraxas Ettlingen und 
kasse@kammerchor-ettlingen.de

Do., 8. Februar, Die Narren sind los …
Fahrt mit dem Bus nach Spessart bis 
Halt Wasserwerk. Heut ist wieder Kar-
neval, da sind die Narren überall! Wan-
derführer: Helga Grawe und Dieter Soth. 
Karlsruhe Bahnhofsvorplatz 11:03 Uhr, 
Ettlingen Stadt ZOB 11:25 Uhr (101).
Gehzeit: ca. 45 Minuten, knapp 2,0 km
erforderlich: City- bzw. Seniorenkarte.

Förderverein St. Florian, 
Freiwillige Feuerwehr  
Abteilung Ettlingen
Ortsverband Albgau der Europa-Union 
und Förderverein St. Florian
Ein Europa – eine Notrufnummer: 112!
Einladung: Sonntag, 11. Februar, um  
11 Uhr – Feuerwehrhaus Ettlingen.
Aus Anlass des Euronotruftages am 
11.2. laden der Förderverein St. Florian 
und die Europa-Union Ortsverband Alb-
gau gemeinsam Sie ein. Kommen Sie 
am Sonntag, 11. Februar um 11 Uhr ins 
Feuerwehrhaus Ettlingen, Hertzstraße 
37, um mit uns für Europa ein Zeichen 
zu setzen: die einheitliche Notrufnum-
mer 112 feiert ihren 27. Geburtstag! 
Nähere Infos siehe unter Ortsverband 
Albgau Europa-Union.
Kontakt:
www.europa-union-karlsruhe.de
www.forderverein-st-florian.de

Kolpingsfamilie Ettlingen

Kolping mal närrisch -

Fasenacht im Kolpingsaal
Am Samstag, 10. Februar um 19.31 Uhr 
lädt die Kolpingsfamilie alle Mitglieder,
Nichtmitglieder, Alt und Jung zu einem 
bunten Fastnachtsball ein.
Livemusik, Tanz, Büttenreden und Sket-
che stehen auf dem Programm.
Wie immer kommt auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz. Veranstaltungsort: 
Kolpingsaal, Pforzheimer Straße 23.

Rosenmontagscafé
Am Montag, 12. Februar ab 13.30 Uhr 
bietet die Kolpingsfamilie im Kolpingsaal,
Pforzheimer Straße 23, den Zuschau-
ern des Fastnachtsumzugs eine warme 
Stub‘ sowie Kaffee und Kuchen zum 
Aufwärmen an.

Närrische Seniorenrunde
Am Dienstag, 13. Februar um 14.11 Uhr 
laden die Senioren der Kolpingsfamilie 
zum Fastnachtsausklang in den Kol-
pingsaal, Pforzheimer Straße 23 ein.
Büttenreden, Schunkeln, Singen, La-
chen und fröhlich sein. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Ortsverband Albgau der 
Europa-Union 
Deutschland e.V.

Ortsverband Albgau der Europa- 
Union und Förderverein St. Florian
Ein Europa – eine Notrufnummer: 112!
Einladung: Sonntag, 11. Februar um  
11 Uhr – Feuerwehrhaus Ettlingen.
Aus Anlass des Euronotruftages am 
11.2. laden der Förderverein St. Florian 
und die Europa-Union Ortsverband Alb-
gau gemeinsam Sie ein. Kommen Sie 
am Sonntag, 11. Februar um 11 Uhr ins 
Feuerwehrhaus Ettlingen, Hertzstraße 
37, um mit uns für Europa ein Zeichen 
zu setzen: die einheitliche Notrufnum-
mer 112 feiert auch ihren 27. Geburts-
tag! „Wir möchten unsere Bürgerinnen 
und Bürger informieren, dass der Notruf 
112 europaweit gilt“, so Thomas Fed-
row, der sowohl Vorsitzender des För-
dervereins als auch der Europa-Union 
ist. Eine EU-Studie habe gezeigt, dass 
in Deutschland nur 17 % der Bevölke-
rung wissen, dass die 112 europaweit 
gilt. Damit liegt Deutschland europaweit 
auf dem viertletzten Platz. Schließlich 
gelte für den Notruf schon seit Jahren: 
Ein Europa – eine Nummer: 112!
Kontakt:
www.europa-union-karlsruhe.de
www.forderverein-st-florian.de

Museumsgesellschaft Ettlingen

Programmübersicht bis Mai 
Anmeldung zu Fahrten und Führungen 
unter buero@museumsgesellschaft-ett-
lingen.de oder Telefon 07243 32754.

Donnerstag, 8. Februar, 15 Uhr Hans 
Thoma – Wanderer zwischen den Welten
Museum LA 8, Baden-Baden, 
Leitung: Dr. U. Schubert.
Anreise: ÖPNV, Treffpunkt S-Bahnhalte-
stelle Ettlingen Stadt 13.10 Uhr 
(Abfahrt 13.18 Uhr)
Kosten bitte bei der Anmeldung erfragen. 

Dienstag, 20. Februar, Bestandsauf- 
nahme Gurlitt «Entartete Kunst» –  
Beschlagnahmt und verkauft, Kunst-
museum Bern
Nach dem Besuch der Ausstellung ‚Der 
NS Kunstraub und die Folgen‘ am 21. 
November in der Kunsthalle Bonn steht 
nun der zweite Teil dieser einmaligen 
Präsentation auf unserem Programm. 
Anreise: Reisebus, Abfahrt Schulzent-
rum Middelkerker Str. 7.00 Uhr, Halte-
stelle Erbprinz 7.10 Uhr, Rückkehr gegen 
21 Uhr. Kosten bitte bei der Anmeldung 
erfragen. Anmeldeschluss: 9. Februar. 
Sie benötigen ein Reisedokument.

Dienstag, 13. März, Verborgene Schät-
ze aus Wien, Museum Würth, Schwä-
bisch Hall, Leitung: Angelika Scholl. 
Meisterwerke von Dürer, Botticelli, Rem-
brandt, Rubens, Amerling, Klimt und 
Hundertwasser u. a.
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Anreise: Bus, Abfahrt 8.00 Uhr Schul-
zentrum Middelkerker Str., 8.10 Uhr Hal-
testelle Erbprinz.
Anmeldeschluss: 2. März. Kosten bitte 
bei der Anmeldung erfragen. 

Donnerstag, 15. März, 18.30 Uhr – bitte 
vormerken! Mitgliederversammlung in 
der Städtischen Galerie – Sie erhalten 
rechtzeitig eine separate Einladung.

Freitag, 16. März, 15.30 Uhr Begeg-
nungszentrum Klösterle ‚Man kommt 
nicht als Elsässer zur Welt‘, Vortrag von 
Pierre Klein. Pierre Klein ist Essayist, 
Präsident der Gesellschaft der Freunde 
der zweisprachigen Kultur im Elsass, vor 
allem aber ist er überzeugter Elsässer. 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Mittwoch, 28. März, Kombifahrt (für Er-
wachsene und Kinder) ins Historische 
Museum der Pfalz in Speyer: 
Richard Löwenherz – König, Ritter, Ge-
fangener (Erwachsene), 
Leitung: U. Hub, B. Hoeft. 
Anreise: Bus, Abfahrt 11.30 Uhr Schul-
zentrum Middelkerker Str., 11.40 Uhr 
Haltestelle Erbprinz.
Anmeldeschluss: 14. März. Kosten: 
Bitte bei der Anmeldung erfragen. 

Robin Hood (Kinder)
Die Ausstellung lädt in die Welt von 
Robin Hood und seinen Gefährten ein. 
Einen besonderen Fokus legt die Aus-
stellung auf das soziale Lernen. Im An-
schluss an die Führung wird im Work-
shop eine echte Robin Hood Filzkappe 
hergestellt.
Anreise: Bus, Abfahrt 11.30 Uhr Schul-
zentrum Middelkerker Str., 11.40 Uhr 
Haltestelle Erbprinz.
Anmeldeschluss: 14. März. Kosten: 
bitte bei der Anmeldung erfragen, für 
Kinder bis 12 Jahre (geeignet ab Grund-
schulalter). 
Dienstag, 24. April, 15 Uhr, Die Etrus-
ker – Weltkultur im antiken Italien, Ba-
disches Landesmuseum Karlsruhe, 
Leitung: Doris Henseler, M.A.
Eigene Anreise, Treffpunkt um  
14.45 Uhr im Eingangsbereich des BLM 
im Schloss Karlsruhe
Anmeldeschluss: 14. April. Kosten: 
bitte bei der Anmeldung erfragen. 

VHS-Theatergruppe  
Lampenfieber Ettlingen e.V.
Premiere: „In der Klemme“
Die Ettlinger Theatergruppe Lampenfie-
ber spielt die Komödie „In der Klem-
me“ von Derek Benfield unter der Re-
gie von Jürg Hummel. Premiere ist am 
Samstag, 3. Februar, um 20 Uhr in der 
kleinen bühne. Die Termine der weite-
ren Aufführungen sind: Sonntag, 4. und 
11. Februar, um 19 Uhr und Samstag, 
10. Februar, um 20 Uhr. Karten gibt es 
bei der Stadtinfo, Tel. 07243 101-380, 
der Buchhandlung Abraxas, Tel. 07243 
31511, und an der Abendkasse (Eintritt: 
12 Euro).

„In einer Welt voller Sorgen und Pro-
bleme muss es auch leichte, heitere 
Komödien geben. Lachen ist das einzi-
ge Allheilmittel, das uns von Natur aus 
gegeben ist.“ So lautet das Credo des 
englischen Autors unseres Stücks. Die 
Geschichte beginnt damit, dass Phil sei-
nen Freund George zu Hilfe ruft und ihn 
bittet, ihm aus einer kniffligen Situation 
herauszuhelfen: Phil kann Frauen nicht 
weinen sehen und hat deshalb seiner 
Freundin Julie noch nicht gesagt, dass 
er verheiratet ist. Und seiner Frau Mag-
gie muss er noch heute beibringen, dass 
er schon morgen zusammen mit Julie 
ins Nachbarhaus einziehen will. George 
soll nun mit den beiden Frauen reden, 
weil er so was einfach besser kann. An 
allen weiteren Komplikationen ist allein 
die Haushaltshilfe Mrs. Puffet schuld, 
weil sie immer die Haustür offen lässt. 
So spazieren ständig irgendwelche Leu-
te herein, die entweder ins Nachbarhaus 
wollten oder nicht gerade willkommen 
sind. Julie zum Beispiel kommt nicht nur 
ins falsche Haus, sondern auch einen 
Tag zu früh, so dass Phil ihr vorspielen 
muss, dies sei das Haus von George 
und Maggie. Und dann taucht noch ein 
Feuerwehrmann auf, sowie Greta, die 
vorletzte Geliebte von Phil, und schließ-
lich Alan, der mal ein kurzes Techtel-
mechtel mit Maggie hatte.
In der turbulenten Verwechslungsko-
mödie werden die Hauptakteure immer 
wieder „auf falschem Fuß erwischt“ – 
„Caught on the Hop“, wie der Originalti-
tel heißt. Insbesondere Phil sitzt gewaltig 
„in der Klemme“ und muss, mehr oder 
weniger unterstützt von George, ständig 
improvisieren und sich neue, meist irr-
witzige Erklärungen einfallen lassen, um 
sich rauszureden. In den meisten Komö-
dien gibt es ein Happy End, wobei zum 
Schluss die Paare zusammenfinden, die 
zusammengehören. Bei dieser Komö-
die allerdings weiß man irgendwann gar 
nicht mehr, wer eigentlich zusammenge-
hört. Dass während der Arbeit an einem 
neuen Stück die Zeit knapp wird, ist 
nichts Ungewöhnliches.
Doch schon kurz nach Beginn der Pro-
ben zur diesjährigen Produktion saß die 
Theatergruppe, dem Titel der Komödie 
entsprechend, gewaltig „in der Klemme“: 
Denn wegen der Umbaumaßnahmen in 
der Volkshochschule standen die Akteu-
re plötzlich ohne Probenraum da. Durch 
Vermittlung von Frau Herder-Gysser, 
Leiterin der VHS, gelang es zunächst, 
für eine Übergangszeit im Stadtarchiv

Unterschlupf zu finden (unser aller Dank 
dafür auch an Frau Le Maire). Und 
schließlich erhielten wir großzügige Hilfe 
von der Kolpingsfamilie, die uns für die 
verbleibende Probenzeit die Nutzung ih-
res Saales ermöglichte und uns damit 
endgültig „aus der Klemme“ half. Da-
für bedanken wir uns ganz herzlich bei 
Herrn Nedwig und dem gesamten Lei-
tungsteam der Kolpingsfamilie Ettlingen.
Alle Aufführungstermine finden Sie auf 
unserer Homepage 
www.lampenfieber-ettlingen.de

Ettlinger Rebhexen e.V.
Narrenbaumstellen am 8. Februar
Unser Narrenbaumstellen findet statt 
am Donnerstag, 8. Februar, um 19.11 
Uhr am Ettlinger Marktplatz. Wir freuen 
uns auf zahlreiches Erscheinen der fa-
schings-, besser fasnetbegeisterten Ett-
linger Bevölkerung und Mitgliedern der 
befreundeten Vereine.

Weitere Termine für alle Aktiven:
Samstag, 10.02. Umzug in Schöllbronn
Sonntag, 11.02. Umzug in Emmendingen
Montag, 12.02. Umzug in Ettlingen
Dienstag, 13.02. Umzug in Waldbronn
Dienstag 13.02. um 18.11 Uhr Besen-
verbrennung vor dem Ettlinger Schloss.
Auch bei der traditionellen Besenver-
brennung freuen wir uns über viele Zu-
schauer.
Rebi! Rebo!

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Hallo närrische Kids !!!!!!  
2. Kinderfasching von Kindern für Kinder !
04.02.: 2. Kinderfasching, 
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle Ettlingen.
Karten sind an der Tageskasse erhält-
lich, Einlass ab 13.00 Uhr.
Auch am zweiten Kinderfasching findet 
wieder ein Kostümwettbewerb in Zu-
sammenarbeit mit der Volksbank Ett-
lingen statt. Das Programm steht un-
ter dem Motto „Micky Maus und seine 
Freunde“ und wird vom Jugendschelle-
rat organisiert. Mit von der Partie sind 
auch befreundete Vereine der Narrenver-
einigung Ettlingen.
10.02.: 22. Ettlinger Faschingsnacht un-
ter dem Motto „22 Jahre Moschdschel-
le, die Jubiläumsshow“. Musikalisch un-
terhalten die Night Kings Melody.
Karten sind bei der Stadtinformation im 
Schloss Tel. 07243-101-333 erhältlich.  
12.02.: Rosenmontagsumzug Ettlingen
Informationen über die Ettlinger Mo-
schdschelle gibt es bei Markus Utry,  
Tel. 07243-77848 oder einfach unter 
www.moschdschelle.de  

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Goldener Löwe
Anfang Januar erhielten Luana Viellieber-
Brecht und Marc Böhm für 22-jährige 
aktive Mitgliedschaft im ECV den Gol-
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denen Löwen der Vereinigung Badisch-
Pfälzischer Karnevalsvereine verliehen.
Luana tanzt seit vielen Jahren in der 
Schautanzgruppe und ist stets mit hel-
fender Hand für den Verein da, Marc 
engagiert sich als Elferrat und ist als 
Sauhirt mit den Dohlenaze unterwegs. 
Hierfür lieben Dank und nochmals herz-
lichen Glückwunsch für diese hohe Aus-
zeichnung.

Prunksitzung
„Der ECV macht sich bereit für eine 
Reise durch die Zeit“, so lautete das 
Motto der Prunksitzung des ECV am 
Samstag, 20.01.18 in der ausverkauften 
Schlossgartenhalle. Im Laufe des rund 
5-stündigen Programms kam dabei je-
der auf seine Kosten.
Zu flotter Marschmusik flogen die Bei-
ne der Roten Funken, der Lauerturm-
garde und der Musketiere in die Lüfte, 
wirbelte das Tanzmariechen über die 
Bühne, bewiesen das Tanzpaar und das 
Crazy-Blue-Duo ihr akrobatisches Kön-
nen oder begeisterten die Tanzknöpfe 
als Cheerleader. 
In ihrem Sketch „die Lügenwand“ trafen 
sich Joachim Wohlfeil und Erich Harsch 
als alte Freundinnen wieder und belogen 
sich gegenseitig so sehr, dass sogar 
die Teller von der Wand flogen. Bern-
hard Kast berichtete von seinen Rei-
sen als „Globetrotter“, der jedoch am 
Ende feststellen musste, dass es zuhau-
se in Ettlingen doch am schönsten ist. 
Als „frustrierte Ehefrau“ stieg Jeannine 
Brecht in die Bütt und ließ sich über die 
Eigenarten ihres Ehemannes aus, der 
wohl lieber Feste feiert als feste arbeitet. 
Mareike Schmich, die „Ärztin in Ausbil-
dung“, konnte auf eindrucksvolle Weise 
von den Missgeschicken im Klinik-Alltag 
und den kleinen Fehler der Mediziner 
berichten. Kerstin Frank schlüpfte wie-
der in ihre Rolle als Markgräfin Sybilla, 
die wie immer auf ihre charmante Art 
dem Bürgermeister, der Stadt Ettlingen 
und ihren Bewohnern den Spiegel vor-
hielt. Wie schwer es ist, eine Büttenrede 
zu schreiben, erläuterte Jan Lauinger in 
seiner „Unvollendeten“ und die beiden 
Tratschweiber Ulla Häffner und Claudia 

Mitchell verglichen die Zeit ihrer eige-
nen Jugend mit dem Aufwachsen in der 
heutigen Welt.
Auch in ihrem 33. Jubiläumsjahr besan-
gen die Bänkelsänger auf humorvolle 
Weise die Missgeschicke der eigenen 
Vereinsmitglieder. Thomas Steidl sorg-
te als „Dieter Thomas Kuhn“ für aus-
gelassene Stimmung im Saal und die 
Dohlenaze animierten das Publikum mit 
ihren Mitmachliedern zum Tanzen, Klat-
schen und Singen.
Im anschließenden Showteil gingen An-
dreas Gerth und Marion Reister in ihrer 
Zeitmaschine auf Reisen. Dabei trafen 
sie auf Aliens (Schautanz Lauerturmgar-
de), nahmen im Mittelalter bei einer Hin-
richtung (Sketch Kerstin Frank und Mat-
thias Wiehe) und Kreuzigung (Playback 
Bernhard Kast, Lukas Polevka und Jan 
Lauinger) teil oder erlebten den Swing 
des frühen 20. Jahrhunderts (Schautanz 
Rote Funken und Playback Dohlena-
ze). Sie machten in der Barockzeit halt 
(Schautanzgruppe) und sonnten sich im 
antiken Rom und Ägypten (Schautanz 
Männerballett „Hax´ndreher“), bevor 
sie zusammen mit allen Aktiven wieder 
glücklich auf der Bühne der Schlossgar-
tenhalle landeten.
Präsidentin Kerstin Frank bedankte sich 
bei einem tollen Publikum, bei „ihren 
ECV-lern“ für eine gelungene Prunk-
sitzung und bei den Horbachdeifln der 
Bürgerwehr Ettlingen für die hervorra-
gende Bewirtung der Gäste und lud alle 
Anwesenden ein, zu den Klängen der 
Band „The Curlers“ noch das Tanzbein 
zu schwingen oder in der Bar zu feiern.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Erneuerung des Straßen- und Geh-
wegbelages in der Winterstraße
Das Stadtbauamt teilt mit, dass voraus-
sichtlich Anfang Juni 2018 mit den o.g. 
Arbeiten (Austausch des Misch-wasser-
kanals, Leitungserneuerung der Strom-
versorgung, Verlegung von Leerrohren 
für zukünftige Bedarfe) begonnen wird. 
Dies bedeutet natürlich Einschränkun-
gen für die Anlieger, die zeitweise ihre 
Grundstücke nicht befahren können. 
Das Stadtbauamt wird in den kommen-
den Tagen die Betroffenen mit einem 
Flugzettel vorab ebenfalls noch einmal 
informieren. Schon heute bitten wir um 
Verständnis für die notwendig werden-
den Beeinträchtigungen.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Parken in Wohnwegen nur zum  
Be- und Entladen erlaubt
Wir weisen darauf hin, dass in Wohnwe-
gen nur zum Be- und Entladen geparkt 
werden darf und bitten um Beachtung.

Ortsgeschichtliche Ausstellung  
geöffnet 
Am Sonntag, 4. Februar, ist die orts-
geschichtliche Ausstellung im Rathaus 
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der 
Ausstellung herzlich eingeladen. Zu se-
hen sind Gerätschaften aus der Land-
wirtschaft, dem Handwerk und der Haus-
wirtschaft. Für informative Gespräche 
wird Helmut Haas zur Verfügung stehen.

Das Fundbüro gibt bekannt
Bei der Ortsverwaltung wurden ver-
schiedene Brillen abgegeben. Näheres 
ist im Rathaus Bruchhausen oder Tel. 
9211 zu erfragen.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule montags 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs 14 bis 16 Uhr auf dem Boule- 
platz an der Fère-Champenoise-Straße
Skat dienstags 14 bis 16 Uhr
Sturzprävention dienstags 9 bis 10 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im 
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt 
Baum.
Gehirnjogging vierzehntäglich, donners-
tags 9:30 Uhr jeweils in den ungeraden 
Kalenderwochen
Geschichtskreis einmal im Monat, don-
nerstags 15:30 bis 17:30 Uhr.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, 
finden die Veranstaltungen im Rathaus 
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, 
Telefon 9211.

Ortsverwaltung
Bauarbeiten an der Scheibenhardter 
Straße


